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Liebe Leserinnen und Leser, 
es wird wieder Früiiling! Wälirend 
ich das hier schreibe, liegt noch der 
Rest der „weißen Weihnacht" auf 
den Feldern, ich kann es kaum er­
warten, dass die Welt wieder grün 
wird und aufblüht, wie der Zweig 
auf dem Titelbild. Die geschlosse­
nen Knospen enthalten einen Teil 
der Schönheit der kommenden Jah­
reszeit. Sie bedeuten die Hoffnung 
des „Siehe, ich mache alles neu". 
Ein Teil dieser Hoffnung auf das 
noch Verborgene schwingt mit, 
wenn ich den aktuellen Nachrichten 
über das Hauptthema der letzten 
drei Monate folge. Nach dem Re­
gierungswechsel in Afghanistan ist 
es möglich, dass dort ein paar klei­
ne hoffnungsvolle Pflänzchen Frie­
den, Freiheit und vielleicht sogar 
wirtschaftliche Verbesserungen 
wachsen. Andere Gegenden, wie 
zum Beispiel der Nahe Osten oder 
Nordirland bewegen sich aber lei­
der genau in die andere Richtung. 
Dort muss diese Hoffnung erst wie-

der entstehen. 
Dieses Titelbild zeigt den Zweig in 
Kreuzform. Das sehe ich als eine 
Anspielung auf die Passionszeit, die 
Zeit zwischen Karneval und Ostern, 
in der wir der Leiden Christi geden­
ken. Das Fasten in dieser Zeit (es 
war in früheren Zeiten oft notwen­
dig, weil die Wintervorräte schon 
zur Neige gingen) kann uns heut­
zutage nur daran erinnern, dass wir 
im Vergleich zu fast allen anderen 
Gegenden der Erde in einem riesi­
gen Wohlstand und sehr großer 
wirtschaftlicher Sicherheit leben. 
Wenn wir mit unserem Reichtum 
christlich umgehen, können wir die 
Hoffnung der Ärmeren nähren und 
den Frieden in unserer Welt meh­
ren. 
Für den Karneval und die folgende 
Passionszeit wünsche ich Ihnen zu­
erst das Vergnügen und dann fried­
liche Bescheidenheit. 

Ihr Harald Zurhelle 
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13. Februar bis 1. April: Fastenal(tion „Sieben Wochen ohne" 
Fasten heißt nicht nur auf Le­
bensmittel zu verzichten. Gera­
de im Christentum geht es auch 
darum, Solidarität mit denen zu 
zeigen, die es nicht so dicke ha­
ben. Deshalb trägt die Aktion 
„Sieben Wochen ohne" in die­
s e m J ah r das T h e m a 
„Zuneigung". 

Dami t soll gleichermaßen 
Freundschaft und Respekt vor 
dem Nächsten aufgezeigt wer­
den. Vom 13. Februar bis 1. 
April lädt die evangelische Kir­
che Sie ein, mit „Sieben Wo ­
chen ohne" „Zuneigung" zu 
zeigen und Solidarität zu entde­
cken. 

>Ze//E IGUNG 

Ih r sollt n i cht so fasten, 
wie i h r es jetzt t u t , wenn 
euere St imme i n der Höhe 

gehört werden soll. B r i ch 
dem Hungr igen dein Brot , 
u n d die i m Elend ohne Ob­
dach s ind, führe ins Haus! 
Wenn d u einen nackt siehst, 
so kleide i h n , u n d entziehe 
d ich n i ch t deinem Fleisch 
u n d Brot ! Da nn w i r d Dein 
L icht hervorbrechen, wie die 

Morgenröte, u n d deine Hei­
l u n g w i r d schnel l voran­
schreiten, u n d deine Gerech­
t igkeit w i r d vor d i r hergehen, 
u n d die Herr l ichke i t des 
Her rn w i r d deinen Zug be­
schließen. Dann w i rs t D u 
rufen, u n d der Herr w i r d D i r 
a n t w o r t e n . W e n n D u 
schreist, w i r d er sagen: Sie­
he, hier b i n i ch . 

JESAJA 5 8 , 4 - 7 
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Go, Go, Go! ^ "̂  ^ # ^ I 
für „Brot für die Welt" %^ , y%Sf • 
Die Umstellung der Währung in 
Europa auf den Euro bringt es mit sich, dass wir demnächst mit jetzt 
gültigen Geld nicht mehr im Ausland bezahlen können. „Brot für die 
Wel t " bittet im Rahmen der Aktion „Go, Go, Go i " um ausländische 
Münzen und Scheine, die Sie von diversen Udaubs- oder Geschäfts­
reisen noch zu Hause haben. Sie können sie in den Gemeindehäu­
sern Kornelimünster und Zweifall abgeben. Wir leiten sie weiter, um 
so die weltweite Arbeit von „Brot für die We l t " zu unterstützen. 

Briefmarken - Telefonkarten - Münzen für Bethel 
Im Foyer des Gemeindezentrums Kornelimünster können seit vielen 
Jahren Briefmarken für Bethel abgegeben werden. Sondermarken, 
ausländische Briefmarken, aber auch Dauerserien werden gesam­
melt und nach Bethel geschickt. Die Marken werden dort von Be­
hinderten abgelöst, sortiert oder auch unsortiert an Sammler ver­
kauft. Die diakonische Arbeit in Bethel und die Beschäftigung von 
Behinderten werden somit finanzteil gefördert. Auch gebrauchte Te­
lefonkarten und Restdevisen aus Urlaubsländern sind erwünscht. 

Spenden für Entwicklungs- und Katastrophenhilfe 
Das Presbyterium hat im vergangenen Jahr 39.800 D M für den 
kirchlichen Entwicklungsdienst aus Haushaltsmitteln zur Verfügung 
gestellt. Zusätzlich 5.000 D M für das Partnerschaftsprojekt Bugam-
ba in Tansania und 5.000 D M für die Katastrophenhilfe Afghanistan 
beschlossen. Seit vielen Jahren fördert die Gemeinde die ökumeni­
sche Entwicklungsarbeit, unter anderem Projekte, die durch Oi-
kokredit finanziert werden. Z.Zt. hat die Gemeinde dort 123.864 
D M investiert. , . • 

Klausurtagung des Presbyteriums 
Vom 2. - 3. März wird das Presbyterium zu einer Klausurtagung ins 
Kloster Steinfeld fahren und sich intensiv mit aktuellen und perspek­
tivischen Fragen der Gemeindearbeit befassen. 



D e r Eu ro und die Ko l lekte 
Bis zum 28. Februar wi id die Kollekte in Curo und D M ge­
sammelt und dem jeweiligen Kollektenzweck als umgerech­
neter Eurobrtr.ip zii.f^eführt. Falk, nnrh diesem Toririin noch D M o-
der sonstige Fremdwährung in der .Kollekte auiTducht, wird di(;se 
gesondert gesammelt und einem besonderen Ptojckt zugeführt, das 
noch vom l'iesbyterium bestiriiint w i id . 

Wechsel im Vorsitz des Presbyteriums 
Am 1. Januar hat Harald Fenske turnusgemäß bis zur Presbyteri-
umswahl im Frühjahr 2004 den Vorsitz des Presbyteriums übernom­
men. Bis zum 3 1 . Dezember des letzten Jahres hat Ute Hoffmann 
dieses Amt für 2 Jahre ausgeübt. 

Kirchenfenster 
Am 1 1 . November wurde der Gemeinde im Rahmen einer Gemein­
deversammlung der Entwurf 7.11 fi-^staltung des Kirchenfensters in 
der Kirche Kornelimünster, eingereicht von Günter Grohs aus Wer-
nigerode, vorgestellt. In einer lebhaften Diskussion wurden die ver­
schiedenen Meinungen ausgetauscht. Einige äußerten sich auch 
grundsätzlict I M , , ' ! , über die Sinnhaftigkeit eine,- i t- .anderen G c . 
ta i tung des vorhandenen Fensters, 

In den sechs Gemeindegottesdiensten am heiligen www.brot-fuer-die-welt.de 

Abend 2001 wurden für die Aktion „Brot für die Wel t " an Kollekten 
DM 4.313,05 zusammengetragen. Weitere Spenden sind außer­
halb der Gottesdienste für „Brot für die Wel t " eingegangen. 
Herzlichen Dank an alle, die mit ihrem Geld zur Linderung der Not 
in der weiten Welt beitragen wollen und „Hilfe zur Selbsthilfe" leis­
ten, wie es der Intention von „Brot für die We l t " entspricht. 

Heillgabendkoilekte für 
„Brot für die Welt" Brot 

für die Welt 
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Kinder- und Jugendgruppen-Infos 
Jugendtreffs in Kornelimünster 

Jeden 1. Montag im Monat 19.30 Uhr „Senitreff" für 20-23 jälir. 
mittwocfis: 19.00 - 21.00 Uiir für 16 - 19 jälirige 
donnerstags: 19.30 - 22.00 Ulir für 22 - 24 jaiirige 
freitags: 18.00 - 20.00 Uhr für 15 - 17 jährige, 14-tägig 

Jugendchor in Kornelimünster 
montags: 17.45- 19.15 Uhr - ; 

Jugendband in Kornelimünster 
montags: 19.30 - 21.00 Uhr 

Internetcafe in Zweifall: 
Öffnungszeiten: dienstags 18.00 - 20.00 Uhr 

donnerstags 18.30 - 20.30 Uhr 
sonntags 10.30 - 12.30 Uhr 

Nutzergebühr: 30 Min. = 1 DM/ 0,50 € 

Ansprechpartner für Fragen und Anregungen: 
Manfred Näthke (Jugendrefeient) 02-^8 'JP Ö'J ?fi. 

e-mail. Julei.naethke@gmx.de 
Sprechstunde in Kornelimijnster. dienstags 14 30 - 16 3 j Uhr 

Konfirmandenfreizeit in Hellenthal 
Vom 1 . - 3 . Februar fahren zwei Gruppen von Konfirmandinnen 
und Konfirmanden mit Ute Hoffmann, Harald Fenske und einem 
Betreuerteam nach Hellenthal zu einer Konfirmandenfreizeit. The­
matischer Schwerpunkt wird die Bedeutung des Abendmahles sein. 

Gemeindebrief im Internet 
Der gesamte Gemeindebrief ist im internet unter der Seite 
www.kzwei.net zu finden. 
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Einladung zu den Vorstellungsgottesdiensten 

Im April und Mai werden wir in unserer Gemeinde in Zweifall und 
Kornelimünster konfirmiert. Darauf freuen wir uns jetzt schon. Vor­
her werden wir vier Vorstellungsgottesdienste zusammen mit Frau 
Hoffmann und Herrn Fenske vorbereiten und gestalten. Wir wollen 
in Liedern, Gebeten und Texten der Gemeinde vermitteln, was uns 
beschäftigt und bewegt an Fragen des Lebens und des Glaubens. 
Hier sind die Termine: 

• Sonntag, den 24. Februar, 10.30 Uhr, 
Kornelimünster mit Herrn Fenske 

• Samstag, den 9. März, 18.00 Uhr, 
Zweifall mit Frau Hoffmann 

• Sonntag, den 10. März, 10.30 Uhr, : u ) N 
Kornelimünster mit Herrn Fenske 

• Sonntag, den 17. März, 10.30 Uhr, 
Kornelimünster mit Frau Hoffmann 

Wir freuen uns, wenn möglichst viele an diesen Gottesdiensten tei l ­
nehmen und laden alle ganz herzlich dazu ein. 

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden 

Hilfe für Russland und Kasachstan 
Im Frühjahr werden wir wieder Pakete nach Russland, Kasachstan 
und in die Ukraine schicken. Der für uns unvorstellbar große Man ­
gel an den nötigsten Artikeln für den täglichen Lebensbedarf hat 
uns dazu angeleitet, hier helfend tätig zu sein. 
Unsere Gemeinde kann diese Aktion jedoch weiterhin nur dann 
durchführen, wenn die Kosten durch Spenden abgedeckt werden. 
Ca. 30 Pakete sollen auf den Weg gebracht werden. Der Inhalt und 
der Versand eines Paketes kostet ca. 50 €, die gesamte Aktion also 
1.500 €. Deshalb erbitten wir Ihre Überweisungen auf unser Spen­
denkonto (s. vodetzte Seite). Eine Spendenbescheinigung wird Ih­
nen automatisch zugeschickt. 



Februar 2002 
02 02.1928 Johanna Kahlen, Rönneberg 2, Breinig 
02.02.1929 Waltrude Kascherus, Werkerbend 12a, Zweifall 
02.02.1931 Kurt Timm, Am Wingertsbergs, Zweifall 
04.02.1927 Joachim Rijster, Eichenheck 18, Schleckheim 
04.02.1930 Waltraud Held, Binsenweg 5, Schleckheim 
04.02.1916 August Grüttemeier, Tannenbergstr. 31, Zweifall 
05.02.1932 Irmgard Büschel, Am Wackerpijtz 3, Schleckheim 
05.02.1928 Ingeborg Frese, Hochhausring 7, Walheim 
06.02.1928 Manfred Bunn, Schützheide 4, Breinig 
06.02.1913 Hildegard Rossow, Schieferstr. 43, Schleckheim 
10.02.1931 Hans Gronig, An der Höhe 21, Walheim 
10.02.1915 Irma Alhorn, Hochhausring 19, Walheim 
10.02.1930 Dietrich Rust, Schieferstr. 21 , Schleckheim 
11.02.1931 Hans-Wolfram Meyer, Nerscheider Weg 32, Schleckheim 
11.02.1929 Vassility Mazur, Am Tomborn 44, Breinigerberg 
11.02.1915 Margarete Ludewig, Auf der Kier 9, Walheim 
11.02.1928 Charlotte Völkel, Raiffeisenstr. 10a, Breinig 
12.02.1923 Marie Kessel, Münsterstr. 6, K'münster 
12.02.1922 Paul Thielmann, Oberforstbacher Str. 18, K'münster 
12.02.1925 Wilhelm Schindel, Schleckheimer Str. 128, Schleckheim 
12.02.1925 Margot Erhardt, Florastr. 46, Walheim 
13.02.1924 Ruth Dahlbenden, Am Zirkus 54, Breinig 
14. 02.1932 Hedwig Kupsch, Kornbendstr. 29, Zweifall 
14.02.1928 Adelheid Vecqueray, Umstr. 25, Venwegen 
14.02.1920 Gerda Köhler, Fischbachstr. 63, Vicht 
15.02.1924 Werner Walter, Senkestr. 36, Walheim 
15.02.1927 Hannelore von Eicken, Kroitzheider Weg 89, Schleckheim 
15.02.1927 Gertrud Simons, Münsterstr. 42a, K'münster 
16.02.1924 Eva Ullrich, Am Zirkus 7, Breinig 
16.02.1922 Heinrich Rinke, Münsterstr. 24, K'münster 
19.02.1924 Wanda Bauroth, Tannenbergstr. 21 , Zweifall 
20.02.1921 Martha Jussen, Auf der Kier 9, Walheim 
21.02.1923 Konrad Krümmel, Jägerhausstr. 102, Zweifall 
22.02.1927 Otto Spangenberg, Oberforstbacher Str. 35, K'münster 
23.02.1920 Ilse Wallbraun, Rainweg 36, Venwegen 
23.02.1927 Marianne Kirch, Barbarastr. 8, Breinig 
24.02.1926 Vera Zerbe, Bahnesweg 8, Schleckheim 
25.02.1918 Charlotte Buchmann, Werkerbend 30, Zweifall 
25.02.1924 Gerhard Hertel, Bechheim 1, Hahn 
25.02.1922 Lieselotte Kallweit, Rain weg 36, Ven wegen 
26.02.1930 Waltraud Rust, Schieferstr. 21 , Schleckheim 
26.02.1913 Hertha Goethert, Gangolfsweg 9, K'münster 
27.02.1912 Willi Schumacher, Rainweg 36, Venwegen 
28.02.1931 Horst Krüger, Tannenallee 11, Oberforstbach 



IVir gratuCieren zum Qeßurtstagl 

März 2002 
02.03.1929 Ruth Böhm, Corneliastr. 58, Breinig 
02.03.1923 Erwin Beitz, Münsterstr. 24, K'münster 
03.03.1921 Waldemar Hempel, Corneliastr. 50, Breinig 
04.03.1922 Hildegard Knappe, Weißdornweg 76, Breinig 
07.03.1932 Brunhilde Krebs, Iternberg 45a, K'münster 
07.03.1929 Erwin Geest, Biberweg 9, Schleckheim 
08.03.1930 Prof.Dr.Karl-August Hempel, In den Hehnen 21, Walheim 
08.03.1923 Emilia Brunner, Hochhausring 21 , Walheim 
08.03.1925 Anneliese Pelzer, Senkestr. 40, Walheim 
10.03.1928 Adam Walter, Wacholderweg 17, Oberforstbach 
10.03.1930 Vera Marbaise, Raiffeisenstr. 3, Breinig 
10.03.1919 Mariechen Mahr, Am Zirkus 66, Breinig 
11.03.1909 Elisabeth Geissendörfer, Auf der Kier9, Walheim 
11.03.1929 Margot Käseberg, Mijnsterstr. 24, K'münster 
12.03.1927 Herbert Lück, Mageispfad 84, Sief 
12.03.1920 Hans-Achim Bohnsack, Auf dem Eisenstein 5, Breinig 
13.03.1932 Paul Retz, Schmithofer Str. 79, Schmithof 
14.03.1931 Christa Podrasa, Kesselstr. 77, Lichtenbusch 
14.03.1921 Siegfried Aschmoneit, Breiniger Berg 111a, Breinig 
14.03.1922 Hildegard Brantenaar, Hochhausring 31, Walheim 
15.03.1908 Meta Wolff, Rainweg 36, Venwegen 
16.03.1931 Isabella von Zitzewitz, Vennstr. 14, Venwegen 
18.03.1927 Alfred Hanf, Florastr. 34, Walheim 
19.03.1921 Ewald Kuglin, Corneliastr. 30, Breinig 
20.03.1926 Margarete Zickeli, Hasbach 12, Walheim 
22.03.1927 Friedrich Totzek, In den Hehnen 28, Walheim 
23.03.1918 Olga Fassbender, Prämienstr. 121, Walheim 
24.03.1929 Kurt Mayer, Kahlenbergstr. 4, Zweifall 
25.03.1923 Ellinor Brucks, Korneliusmarkt 30, K'münster 
25.03.1923 Johanna Schenk, Corneliastr. 71 , Breinig 
27.03.1931 Ursula Ludwigs, Nerscheider Weg 24, Schleckheim 
27.03.1913 Katharina Rams, Stefanstr. 16a, Breinig 
29.03.1923 Anna Bonkowski, Gangolfsweg 24, K'münster 
29.03.1920 Gertrud Habedank, Rain weg 36, Venwegen 
30.03.1925 Rudolf Zink, Hahner Str. 43, Hahn 
30.03.1918 Emma Walther, Tannenallee 8, Oberforstbach 
30.03.1930 Horst Conzen, Frennetstr. 16, Schmithof 
31.03.1924 Günther Haack, Florastr. 68, Walheim 



VORSCHAU UND HINWEISE 

Altenstube Zweifall 
Jeden Montag von 15.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus Zweifall. 
Nähere Informationen bei Gisela Diesen ^ 02402 - 71632 

Aquarellmalen ' 
Jeden Mi t twoch von 1 9 . 3 0 - 2 1 . 3 0 Uhr, außer in den Ferien. 
Nähere Informationen bei Gudrun Bertrams ^ 02408 - 4695 

Eine-Welt-Gruppe 
Donnerstag, 2 1 . Februar, 18.00 Uhr Gemeindezentrum Kornelimünster 
Donnerstag, 14. März, 18.00 Uhr Gemeindezentrum Kornelimünster 
Nähere Informationen bei Ute Hoff mann 

Erwachsenentreff Kornelimünster 
Der Erwachsenentreff kommt am Mi t twoch , den 20. Februar, und 
am Mi t twoch , den 6. März, jeweils um 20.15 Uhr im Gemeinde­
zentrum zusammen. 
Nähere Informationen bei Harald Fenske 

Frühstücksbasteln in Zweifall 
Herzliche Einladung an alle Frauen jeden Alters zum gegenseitigen 
Austausch und gemeinsamen Frühstück im Gemeindehaus Zweifall. 
Wir treffen uns am 18. Februar, 4. März und 18. März, jeweils von 
9.30 Uhr - 11.30 Uhr im Gemeindehaus in Zweifall 
Näherer Informationen bei Petra Jentgens 9 02402/ 7821 

Geselliges Tanzen Kornelimünster 
Donnerstags, den 7. Februar, 2 1 . Februar, 7. März und 2 1 . März, 
jeweils um 20.00 Uhr im Gemeindezentrum Kornelimünster , 
Informationen bei Dietrich Eichstädt ® 02408 - 4004 
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VORSCHAU UND HINWt ISE 
Kirchenchor 
Montags, 20.00 - 22.00 Uhr, Gemeindezentrum Kornelimijnster 
Nähere Informationen bei Klaus Dederichs oder Hans-Jürgen 
Sünner n 02408 -81414 

Literaturkreis 
Der Literaturkreis t r i f f t sich am Dienstag, den 19. Februar. An die­
sem Abend wird von Stefanie Zweig „Nirgendwo in Afr ika" und am 
12. März von Barbara Vine „Die im Dunkeln sieht man doch." be­
sprochen. 
Beginn jeweils um 20.15 Uhr. Herzliche Einladung an alle, die sich 
mit moderner Literatur auseinandersetzen wollen. Die genannten 
Bücher sollten zumindest in Auszügen gelesen sein. 
Nähere Informationen bei Harald Fenske 

Mittwochskreis Kornelimünster 
Mit twoch, den 20. Februar, 19 Uhr, Fischessen 
Nähere Informationen bei Renate Schmeitz, m 02408 - 2895 

Ökumenischer Bibelkreis Kornelimünster 
Donnerstag, den 2 1 . Februar und 2 1 . März, jeweils um 20.00 Uhr 
im Gemeindezentrum. Wir lesen und sprechen über den Jakobus­
brief. Nähere Informationen bei Harald Fenske 

Ökumenischer Bibelkreis Zweifall-Vicht 
Donnerstag, 2 1 . Februar, 20.00 Uhr, Pfarr- und Jugendheim Vicht 
Donnerstag, 2 1 . März, 20.00 Uhr, Pfarrhaus Zweifall 
Wir laden Sie herzlich ein zu einer Reihe mit Texten aus dem Jesaja-
Buch. 

Ökumenische Frauengruppe Kornelimünster 
Mit twoch, den 13. und 27. Februar (u.a. Vorbereitung des Weltge­
betstages der Frauen am 1. März), sowie 13. März, jeweils um 
20.15 Uhr. Nähere Informationer] bei Brigitte Fenske Tel. 02408-4498 
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VORSCHAU UND HINWEISE 

Seniorentreff Kornelimünster 
Mittwochs, den 6. und 20. Februar, den 6. und 20. März, jeweils 
um 9.30 Uhr im Gemeindezentrum 

Nähere Informationen bei Hesel Dannert, ® 02408/80144 

Spielgruppe Kornelimünster 
Jeden Donnerstag von 9.00 - 11.30 Uhr für 1 VIL - 3-jährige im Ge­
meindezentrum Kornelimünster 

Nähere Informationen bei Angelika Schumacher"^ 0241 - 562368 

Zeit für Stille in Kornelimünster 
Jeden Montag von 19.00 - ca. 19.45 Uhr im „Raum der Stille" im 
Gemeindezentrum. 

Osternachtfeier in Kornelimünster 
Am Karsamstag, den 30. März, wollen wir ab 21.30 Uhr im Ge­
meindezentrum Kornelimünster gemeinsam die Osternacht feiern 
und uns an der Auferstehung Jesu Christi freuen. Wir hören alte 
Texte aus der Osternachtliturgie, bilden einen Kreis um das Oster-
feuer, singen und beten miteinander und feiern das Abendmahl. Bis 
in die Nacht hinein wollen wir feiern und abschließend miteinander 
essen und trinken. Herzliche Einladung an alle zu dieser besonderen 
Osternacht. 

Visitation in unserer Gemeinde 
Am 9. und 10. März wird der Kreissynodalvorstand des Kirchenkrei­
ses Aachen unsere Gemeinde visitieren, die Gottesdienste besuchen, 
mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern Gespräche führen. Zu­
sammen mit dem Presbyterium eine Bilanz der Gemeindearbeit zie­
hen und neue Wege planen und überlegen 
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© Weltgebetstag der Frauen, Rumänisches Komitee 
MOTIV: Ion Plesa, „Versöhnung" 

Gottesdienst in Zweifall/Vicht, 15.00 Uhr, St. Johann Baptist 
Vicht, anschließend Kaffeetrinl<en im Pfarrheim 
Gottesdienst in Kornelimünster, 17.00 Uhr, Ev. Kirche, an ­
schließend gemütliches Beisammensein im Gemeindezentrum. 



Neu: Sprechstunde Pfarrerin Ute Hoffmann 
Da ich häufig schwer telefonisch zu erreichen bin, weil ich dienstlich 
unterwegs bin, möchte ich ab dem 19. Februar eine feste wöchent­
liche Sprechstunde anbieten: Dienstags in der Zeit von 15.00-
16.00 Uhr. Rufen Sie einfach an oder kommen Sie bei mir zuhause 
vorbei. Natüdich bin ich auch außerhalb dieser Zeiten weiterhin f i jr 
Sie direkt oder über Anrufbeantworter zu erreichen. 

Ute Hoffmann 

GEMEINDEBÜCHEREI 
Öffnungszeiten (außer in den Schulferien): 
Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst von 11.30 - 12.00 Uhr 
mittwochs von 17.00 - 18.00 Uhr 

Statistik aus unserer Gemeinde (Stand: 31.12.2001) 
1985 1997 1998 1999 2000 2001 

Gemeindeglieder 3.409 3.927 3.856 3.839 3.768 3.835 
Taufen 31 47 31 31 28 40 
Konfirmationen 41 43 23 46 43 38 
Trauungen 15 15 13 10 9 5 
Beerdigungen 26 35 26 51 28 28 
Eintritte / Ubertritte 5 8 5 3 4 8 
Austritte 10 26 22 30 30 19 

Bezirksaufteilung 
Bitte wenden Sie sich in Fragen von Amtshandlungen, Geburtstagen, 
Krankhausbesufhen und seelsorgeriichen Fragen an die zuständige Pfarre-
nn / den zuständigen Pfarrer. 

Bezirk 1 (Pfarrer H. Fenske) KornelniiünsLei, Schleckheim, Nütheim, 
Oherfursthacli, Lichtcnhusc-Ii, Eich, BreiniJi, Breini:;or Berg 

Bezirk 2 (Pfarrerin U. Hoffmann). Zweifall, Vicht, Venwegen, Wdllieim, 
Hahn, Friesenrath, Schmithof, Sief 
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TAUFEN 
Britta Bungardt, Wallneim - Jan Becl<er, Olching 
Justus Röhn, Rendsburg - Rhea Kuck, Breinigerberg 

BEERDIGUNGEN 
Elli Kiefert (91), Walheim - Kurt Waaßmann (85), 
Zweifall - Lieselotte Kayser (87), Schmithof 

EINTRITTE 
Sascha Steil, Vicht - Andrea Moises, Breinig 

ANSCHRIFTEN 
Evangelische Kirche in Zweifall: Apfelhofstr. 4 S 02402 / 75 03 55 
Evangelisches Gemeindezentrum in Kornelimünster: Schleckheimer Str. 14 
Homepage: www.kzwei.net 
Pfarrer Harald Fenske, Schleckheimer Str. 16, Kornelimünster m 02408 / 44 98 
Email: fenske.aachen@t-online.de 
Pfarrerin Ute Hoffmann, Apfelhofstr. 29, Zw/eifall S 02402 / 75 01 02 
Email: hoffmann@aachen.ekir.de 
Küster Kornelimünster: Frank Schulze S 02408 / 92 89 24 Email:fraschu@talknetde 
Küsterin Zweifall: Inge Krings S 02402 / 75 03 55 (privat: 02402 / 7 12 40) 
Jugendleiter Manfred Näthke m 02408 / 92 89 26 (privat: 02404 / 62 7 46) 
Email: Julei.naethke@gmx.de 
Kirchenmusiker Klaus Dederichs ® 0179 / 59 55 86 5 

GEMEINDEBÜRO 
Schleckheimer Str. 12, Kornelimünster m 02408 / 3282 a 02408 / 6199 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 8.30 - 12.30 Uhr / Mi 13.00 - 17.00 Uhr 
Verwaltungsangestellte Elvira Pralle 
Spendenkonto: Aachener Bank eG 

Kto. Nr. 12 00 663 035 Bankleitzahl: 390 601 80 

KIRCHENBUS 
• Abfahrtstage siehe Gottesdiensttabelle (letzte Seite) 
9.50 Uhr Breiniger Berg 
9.55 Uhr Breinig (gegenüber Sparkasse) 

10.00 Uhr Venwegen (Kreuzung Breinig) 
10.05 Uhr Hahn (kath. Kirche) 
10.10 Uhr Walheim (Montebourgstr.) 
10.15 Uhr Schleckheim (Schleckheimer Kapelle) 
10.20 Uhr Oberforstbach (Kreuzung Aachener / Oberforstb. Str.) 
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GOTTESDIENSTE 
Datum Zweifall 9.15 Uhr Kornelimünster 10.30 Uhr 

03.02.02 
Sexagesimae 

SÜNNER 
Abendmahl 

SUNNER 
Abendmahl / Kirchenbus / 
Eine-Welt-Waren-Verkauf 

09.02.02 
Samstag 

18.00 Uhr BECKER -

10.02.02 
Estomihi 

- BECKER 

17.02.02 
Invokavit 

FENSKE FENSKE 

23.02.02 
Samstag 

18.00 Uhr HOFFMANN ,v • •.:. 

24.02.02 
Reminiszere 

- FENSKE 
Vorstellungsgottesdienst 

03.03.02 
Okuli 

MÖNKEMEIER 
Abendmahl 

MÖNKEMEIER 
Abendmahl / Kirchenbus / 
Eine-Welt-Waren-Verkauf 

09.03.02 
Samstag 

18.00 Uhr HOFFMANN 
Vorstellungsgottesdienst 

-

10.03.02 
Lätare 

FENSKE 
Vorstellungsgottesdienst 

17.03.02 
Judika 

FENSKE HOFFMANN 
Vorstellungsgottesdienst 

23.03.02 
Samstag 

18.00 Uhr FENSKE -

24.03.02 
Palmsonntag 

- FENSKE 

28.03.02 
Gründonners­

tag 
19.00 Uhr FENSKE 
Abendmahl 

. -

29.03.02 
Karfreitag 

HOFFMANN 
Abendmahl 

HOFFMANN 
Abendmahl 

30.03.02 
Karsamstag 

21.30 Uhr FENSKE 
Osternachtfeier /Abendmahl 

31.03.02 
1. Ostertag 

HOFFMANN 
Abendmahl 

HOFFMANN 
Abendmahl 

01.04.02 
2. Ostertag 

10.30 Uhr NN -

Andachten: 

Altenheim Venwegen; Dienstag 

BlIlBilllB^^^ 
Seniorenzentium Walheim: Donnerstag 

Donnerstag 

Kindergottesdienst: Korneltmünster: 

Zweifall: 

• 12 Februai (Fenskci 10 00 Uhr 

• 05. März (Hoffmann) 10 00 Uhi 

• 21 Februar (Fenske) 17 15 Uhr 

m 2 1 , MIrz (Fenske) 17.15 Uhr 

jeden Sonntag 10 3ü Uhi 
(dußei in den Forien) 

i i iBi i i i i i i i i i iB^ 


